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I. Beschlussantrag 
 
Kenntnisnahme     
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 
Im Jahr 2015 wurden der Jugendgerichtshilfe Göppingen von den 
Staatsanwaltschaften insgesamt 1641 strafrechtliche Vergehen von Kindern, 
Jugendlichen und Heranwachsenden zur Bearbeitung übersandt. Das entspricht im 
Vergleich zu 2014 einem Rückgang von 68 Fällen (-3,9%). Ob es sich um eine 
kurzzeitige Wellenbewegung nach unten handelt oder um einen mittel-/langfristigen 
Trend werden die nächsten Jahre zeigen. Da in den Kernbereichen der Arbeit der 
Jugendgerichtshilfe, den Anklageschriften, Diversionen, Strafbefehlen und 
Ordnungswidrigkeiten, ein Anstieg von 55 Fällen (+7,5%) zu verzeichnen ist, ist der 
Rückgang der Gesamtzahlen demnach ausschließlich auf weniger Meldungen über 
eingestellte Strafverfahren (in der Regel sind dies Bagatellen) zurückzuführen. 
 
Ein Blick auf die Zahlen im Land geben auch keinen eindeutigen Aufschluss über 
eine Tendenz in der Kriminalitätsentwicklung. Auf Landesebene weist die Statistik 
des Landeskriminalamts (LKA) einen Anstieg der Tatverdächtigen um 4,6 % aus. 
Das LKA erstellte für 2015 erstmals eine Statistik, in der die Verstöße gegen das 
Aufenthalts- und Asylrecht unberücksichtigt blieben. In dieser „bereinigten“ Statistik 
weist die Anzahl der tatverdächtigen Kinder, Jugendlichen und Heranwachsenden 
im Vergleich zum Vorjahr einen Rückgang um 2,2% auf.  
 
Auffallend ist die Diskrepanz in der Entwicklung der Fallzahlen bei den 
nichtdeutschen und den deutschen jungen Delinquenten. So ist die 
Kriminalitätsbelastung bei ausländischen jungen Leuten weiterhin steigend, 
während sie bei den Deutschen rückläufig ist. Im Jahr 2015 sind von der 
Jugendgerichtshilfe 446 Straftaten (+87) nichtdeutscher Kinder, Jugendlicher und 
Heranwachsender bearbeitet worden, während im gleichen Zeitraum 1195 
Straftaten (-155) von Deutschen in diesem Alter bekannt wurden. Der Anteil der 
Nichtdeutschen unter 21-Jährigen liegt nun bei 27,1% und weicht somit deutlich 
vom Bevölkerungsanteil von 10,8% in dieser Altersstufe ab. 
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Nachdem die Statistiken des Landeskriminalamts (LKA) und des 
Bundeskriminalamts (BKA) auf eine ähnliche Entwicklung hinweisen, wird dieses 
Thema sowohl auf Landes- wie auch auf Bundesebene diskutiert. 
 
Erfreulicherweise sind im Jahr 2015 im Landkreis wieder weniger Mädchen 
strafrechtlich aufgefallen, so dass sich der steigende Trend der vergangenen Jahre 
nicht bestätigte und sich ihr Anteil an der Gesamtkriminalität von 26,2% im Jahr 
2014 auf nun 21,6 % reduzierte. 
 
Entgegen dem häufig in den Medien verbreiteten Bild von grundsätzlich steigender 
Gewalt unter Jugendlichen ist der leichte Rückgang der Fallzahlen bei 
Körperverletzungsdelikten sowohl auf Landkreisebene (-19 Fälle) als auch 
landesweit (laut LKA -0,6%) bemerkenswert. 
In den letzten Jahren sind in der Kinder- und Jugendhilfe, Schule, Polizei und Justiz 
zahlreiche Maßnahmen zur Kriminalitätsprävention, insbesondere der 
Gewaltprävention entwickelt worden. Gewaltkriminalität ist nach wie vor das 
Sorgenkind bei der Präventionsarbeit in der Jugendhilfe, da die Kinder, 
Jugendlichen und Heranwachsenden sowohl als Täter als auch als Opfer stark 
betroffen und in ihrer gesunden Entwicklung gefährdet sind. 
 
So fiel beispielhaft im vergangenen Jahr in der Göppinger Innenstadt eine Gruppe 
14 – 17 jähriger Jugendlicher durch zahlreiche Körperverletzungsdelikte auf. Den 
Kern dieser „Bahnhofsclique“ bildeten vier Jugendliche, zeitweise schlossen sich 
Weitere an. Sie provozierten grundlos Schlägereien mit ihnen vorwiegend nicht 
bekannten anderen Jugendlichen. Maßnahmen der Jugendhilfe, wie beispielsweise 
Erziehungsbeistandschaften oder Beschulungen in Schulen der Erziehungshilfe 
sowie Verurteilungen vor den Jugendgerichten zu Arbeitsstunden, Sozialen 
Trainingskursen oder Arresten konnte die Dynamik und die Verhaltensweisen 
dieser Gruppe nicht entscheidend verändern. Erst die massive Reaktion der Justiz 
in Form von Haftbefehlen konnte die Situation beruhigen. Derzeit warten die vier 
Hauptverdächtigen in der Untersuchungshaft auf ihre Verhandlung vor dem 
Jugendschöffengericht bzw. der Jugendkammer in Ulm. 
 
Junge Flüchtlinge sind 2015 strafrechtlich im Landkreis nicht wesentlich in 
Erscheinung getreten. Bei der Bewertung der bearbeiteten Fälle ist zu sehen, dass 
es sich um Vergehen mit sehr unterschiedlichem Schweregrad handelt. Für die 
Zukunft wird es für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Jugendgerichtshilfe eine 
Herausforderung sein, für diesen Personenkreis angemessene 
jugendstrafrechtliche Reaktionen zu finden und durchzuführen. Die schwierige 
sprachliche Verständigung und die instabile Wohnsituation erschweren 
sozialpädagogisches Handeln, das letztlich auf einem Beziehungsaufbau zwischen 
dem/der Sozialarbeiter/in und dem Jugendlichen basiert. 
 
Die Jugendgerichtshilfe, die in der tertiären Kriminalprävention verankert ist, wird 
sich im Rahmen ihrer Konzeption den neuen Herausforderungen, wie 
beispielsweise der Arbeit mit jungen Flüchtlingen, engagiert annehmen. 

     
 
 



- 3 - 
 
III. Handlungsalternative 

 
Keine     
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
Keine    

 
V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 

 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

  Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 

Zukunft der Jugend      
Zukunft des sozialen Zusammenlebens      
Zukunft der Familien      
       
       
      
Außenwirkung      
       
       
       

  
 

 
gez. 
Edgar Wolff 
Landrat 



Landratsamt Göppingen Göppingen, 10.10.2016
Kreisjugendamt 
Jugendgerichtshilfe
IV 2.414

1. Gesamtübersicht

In der Statistik sind sämtliche Ermittlungsverfahren gegen Kinder, Jugendliche und Heranwach-
sende aus dem Landkreis Göppingen aufgeführt, die der Jugendgerichtshilfe von der Staatsan-
waltschaft übersandt werden.

2010 2011 2012 2013 2014 2015
Kinder (unter 14 Jahre) 375 367 309 229 256 257
Jugendliche (14 - 17 Jahre) 765 1064 886 790 738 717
Heranwachsende  (18 - 20 Jahre) 496 714 755 686 715 667
Gesamt 1636 2145 1950 1705 1709 1641

2. Geschlecht
2010 2011 2012 2013 2014 2015

männlich 1288 1602 1452 1232 1261 1287
weiblich 348 543 498 473 448 354

3. Nationalität
2010 2011 2012 2013 2014 2015

Deutsche 1289 1649 1550 1441 1350 1195
Ausländer 347 496 400 264 359 446

4. Nationalität der Ausländer (Auszug)
2010 2011 2012 2013 2014 2015

Bosnien und Herzegowina 4 2 9 4 10 16
Irak 9 4 6 4 7 17
Italien 44 61 55 37 87 74
Kosovo 13 18 27 19 23 25
Polen 6 14 4 12 18 11
Rumänien 2 2 5 3 16 12
Serbien 15 16 22 7 16 18
Syrien 2 2 0 0 4 21
Türkei 186 276 194 116 101 135
Ungarn 0 2 0 0 0 14

5. Rückfälle
2010 2011 2012 2013 2014 2015

Wiederholungstäter 812 1220 1143 976 1003 930
Ersttäter 824 925 807 729 706 711

I. Statistik der Jugendgerichtshilfe für 2015
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6. Deliktgruppen (Auszug)
2010 2011 2012 2013 2014 2015

Bedrohung 8 25 14 1 14 9
Beleidigung 39 48 51 47 45 38
Betrug 75 93 64 75 93 74
Brandstiftung 3 19 9 6 6 2
Diebstahl 537 673 528 451 412 409
Erpressung 12 12 16 15 17 13
Erschleichen von Leistungen 35 68 73 91 90 91
falsche uneidliche Aussage 7 6 6 6 7 3
Freiheitsberaubung 0 0 2 1 2 1
Gewaltdarstellung 0 0 0 0 18 6
Hausfriedensbruch 8 10 13 20 17 19
Hehlerei 14 16 16 5 11 17
Kennzeichenmissbrauch 0 0 2 1 0 2
Körperverletzung 244 404 371 263 296 277
Missbrauch von Ausweispapieren 24 51 56 31 14 24
Missbrauch von Notrufen 7 2 6 1 2 4
Mord/versuch,Totschlag/versuch,versuchte Tötung 0 3 2 4 0 1
Nötigung 15 8 10 15 12 12
Raub/räuberischer Angriff 13 15 19 5 11 9
Sachbeschädigung 93 144 130 90 98 102
Störung d.öffentl.Friedens d.Androhung e.Straftat 14 4 4 1 1 1
Strafvereitelung 2 4 10 7 6 4
unerlaubter Umgang m.explosionsgefährl. Stoffen 1 0 3 0 1 2
unterlassene Hilfeleistung 0 1 2 0 0 2
Unterschlagung 13 31 22 22 27 27
Urkundenfälschung 13 21 13 6 6 8
Verletzung des Postgeheimnisses 1 2 0 0 0 1
Verletzung des höchstpersönlichen Lebensbereichs 0 0 3 9 12 12
Verleumdung/üble Nachrede 1 5 3 1 5 5
Verstoß g.d. AusländerG/AsylvfG/AufenthaltsG 2 1 5 5 2 10
Verstoß gegen das Betäubungsmittelgesetz 91 91 88 164 152 121
Verstoß gegen das Sprengstoffgesetz 0 1 1 1 4 1
Verstoß g.d. Urheberrechtsgesetz/KunsturheberG 4 8 2 6 6 4
Verstoß gegen das Waffengesetz 18 26 16 18 18 15
Verwend.v.Kennz.verfassungswidr.Organisationen 1 0 0 2 1 3
Vollrausch 0 0 0 2 0 1
Vortäuschen einer Straftat 8 8 9 4 8 10
Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte 1 9 7 6 4 4

Sexualdelikte insgesamt: 9 19 15 16 20 16
Besitz/Verbreitung (kinder-)pornograph. Schriften 1 1 6 5 2 8
sex. Missbrauch von Kindern/Jugendlichen 4 5 5 5 9 5
sexuelle Nötigung 2 7 0 2 6 1
Vergewaltigung 2 2 3 1 3 2

Straßenverkehrsdelikte insgesamt: 245 235 273 238 191 225
Fahren ohne Fahrerlaubnis 130 121 176 123 99 91
Gefährdung des Straßenverkehrs 14 14 15 16 21 11
gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr 8 8 1 9 1 4
Körperverletzung 13 5 5 6 10 39
Trunkenheit im Verkehr 19 24 21 16 8 11
unbefugter Gebrauch eines Fahrzeugs 0 5 0 5 2 4
Unfallflucht 40 33 43 50 35 46
Verstoß gegen das Pflichtversicherungsgesetz 10 11 8 12 11 19

Ordnungswidrigkeiten 60 55 51 60 57 51



7. Strafverfahren

a) Gerichtsverfahren

2010 2011 2012 2013 2014 2015
Anklageschriften 457 645 589 489 399 462

Strafbefehle 147 128 157 138 113 91
Ordnungswidrigkeiten 60 55 51 60 57 51

b) Außergerichtliche Verfahren
2010 2011 2012 2013 2014 2015

Täter-Opfer-Ausgleich 18 14 28 10 11 1
Täter-Opfer-Ausgleich mit Arbeitsauflage 25 20 17 13 3 7
Täter-Opfer-Ausgleich mit Arbeitsauflage+Beratung 0 0 0 0 0 1
Täter-Opfer-Ausgleich mit Geldbuße 0 1 2 2 0 2
Einstellungsverfahren mit Wiedergutmachung - - - - 14 3
Einstellungsverfahren mit Wiedergutm. + Arbeit - - - - 8 15
Einstellungsverfahren mit Wiedergutm. + Geldbuße - - - - 4 2
Einstellungsverfahren mit Arbeitsauflage 226 216 232 171 149 89
Einstellungsverfahren mit Arbeitsauflage + Beratung 0 6 0 14 14 16
Einstellungsverfahren mit Arbeitsauflage + VEK 10 11 18 11 16 16
Einstellungsverfahren mit Arbeitsauflage + Aufsatz 0 0 0 0 0 2
Einstellungsverfahren mit Geldbuße 24 29 22 27 32 20
Einstellungsverfahren mit Geldbuße + Arbeitsauflage 0 0 0 0 0 1
Einstellungsverfahren mit Geldbuße + Beratung 0 0 0 1 3 2
Einstellungsverfahren mit Beratung 7 20 13 8 11 8
Einstellungsverf. mit Verkehrserfahrungskurs 31 43 62 27 18 15

Diversionen gesamt 342 370 394 287 293 200

sonstige Einstellungsverfahren 255 580 450 502 591 580
Einstellungsverfahren wegen Strafunmündigkeit 375 367 309 229 256 257

2010 2011 2012 2013 2014 2015
c) Tätigwerden der JGH insgesamt 859 1070 1034 836 749 804
    (Anklagen, Diversionen, Strafbefehle und Ordnungswidrigkeiten)



8. Gerichte
2010 2011 2012 2013 2014 2015

Jugendgericht Göppingen 200 324 302 259 179 198
Jugendgericht Geislingen 121 161 163 132 94 142
Jugendschöffengericht Göppingen 90 120 75 52 90 86

Jugendkammer Ulm 9 3 9 5 4 0
Jugendkammer Stuttgart 0 1 1 0 1 1

Jugendschöffengericht Nürtingen 5 1 0 1 0 2
Jugendschöffengericht Stuttgart 1 1 0 0 1 1
Jugendschöffengericht Stgt-Bad Cannstatt 1 0 0 3 0 2
Jugendschöffengericht Ulm 0 1 1 0 1 1

Jugendgericht Esslingen 2 2 6 0 5 3
Jugendgericht Kirchheim/Teck 2 6 1 2 2 4
Jugendgericht Ludwigsburg 0 1 0 3 0 2
Jugendgericht Nürtingen 1 1 4 4 1 1
Jugendgericht Stuttgart 3 6 6 3 3 2
Jugendgericht Stuttgart-Bad Cannstatt 0 1 3 3 1 2
Jugendgericht Ulm 1 2 4 0 1 1

Sonstige auswärtige Gerichte 19 10 10 21 14 14

9. Wohnorte

2010 2011 2012 2013 2014 2015
Geislingen insgesamt 240 305 297 261 188 184
Geislingen 224 286 275 226 173 173
Geislingen-Aufhausen 6 2 2 11 3 1
Geislingen-Eybach 3 9 10 7 7 4
Geislingen-Stötten 0 2 3 2 0 2
Geislingen-Türkheim 6 0 3 7 3 4
Geislingen-Waldhausen 0 3 1 2 0 0
Geislingen-Weiler 1 3 3 6 2 0

2010 2011 2012 2013 2014 2015
Göppingen insgesamt 443 632 546 448 469 461
Göppingen 281 394 376 264 309 306
Göppingen-Bartenbach 26 44 22 22 22 20
Göppingen-Bezgenriet 2 8 6 8 10 8
Göppingen-Faurndau 40 40 43 62 41 42
Göppingen-Hohenstaufen 3 6 1 4 7 4
Göppingen-Hohrein 2 0 1 3 1 0
Göppingen-Holzheim 34 36 24 24 24 23
Göppingen-Jebenhausen 13 33 24 27 24 25
Göppingen-Lenglingen 0 0 0 0 0 0
Göppingen-Lerchenberg 1 5 1 0 0 1
Göppingen-Maitis 0 9 2 2 2 2
Göppingen-Manzen 17 25 21 13 10 8
Göppingen-St. Gotthardt 2 1 3 3 2 2
Göppingen-Ursenwang 22 31 22 16 17 20



2010 2011 2012 2013 2014 2015
Adelberg 6 10 9 10 16 8
Aichelberg 2 4 19 9 5 1
Albershausen 34 36 30 35 37 24
Bad Boll 27 27 39 14 16 14
Bad Ditzenbach 15 29 17 16 16 15
Bad Überkingen 18 22 12 6 16 15
Birenbach 11 12 16 15 12 13
Böhmenkirch 49 30 17 24 28 22
Börtlingen 9 3 9 1 5 5
Deggingen 21 22 22 26 23 20
Donzdorf 40 68 35 51 42 43
Drackenstein 3 3 2 4 1 2
Dürnau 8 13 11 3 9 7
Ebersbach 83 158 109 87 102 96
Eislingen 181 209 208 171 165 208
Eschenbach 8 13 7 9 11 9
Gammelshausen 2 6 4 3 7 8
Gingen 13 21 15 28 28 26
Gruibingen 15 9 11 8 5 4
Hattenhofen 5 7 17 4 8 13
Heiningen 50 57 35 42 43 40
Hohenstadt 1 1 2 4 5 5
Kuchen 39 33 20 33 30 32
Lauterstein 9 13 14 10 20 14
Mühlhausen 1 5 3 16 6 5
Ottenbach 14 16 8 9 12 10
Rechberghausen 17 46 42 18 29 23
Salach 55 58 60 55 64 58
Schlat 12 9 3 5 9 6
Schlierbach 11 18 33 8 15 11
Süßen 60 54 74 71 76 95
Uhingen 72 116 97 119 117 92
Wäschenbeuren 11 25 27 17 14 7
Wangen 14 7 19 15 21 11
Wiesensteig 8 15 10 12 14 10
Zell u.A. 7 10 17 14 10 7

Auswärtige 22 23 34 24 15 17

10. Betreuungsweisungen gemäß § 10 JGG

2010 2011 2012 2013 2014 2015
Insgesamt  von der JGH betreut: 8 3 7 8 5 5

11. Soziale Trainingskurse

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015
Teilnehmer 15 13 8 21 19 19 11 14
Kurse 2 2 1 3 3 3 2 2



12. Verkehrserfahrungskurse

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015
Teilnehmer 67 69 39 100 91 72 47 44
Kurse 3 3 2 5 4 3 2 2

13. Arbeitsweisungen/-auflagen insgesamt 

2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015
Auflagen/Weisungen 625 516 540 589 540 517 441 385
eingeteilte Stunden 17505 16869 15928 16009 12663 12919 10437 10371

14. Projekte
2012 2013 2014 2015

Buchprojekt 5 4 5 3

Sportprojekt 1 1 0 0

Reichle
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Landratsamt Göppingen Göppingen, 26.10.2016
Kreisjugendamt 
Jugendgerichtshilfe
42.414

1. Übersicht Landkreis Göppingen

2012 2013 2014 2015
Straffällige Bevölkerung Straffällige Bevölkerung Straffällige Bevölkerung Straffällige Bevölkerung

Gesamt   0-20 Jahre 1950 51645 3,78% 1705 50940 3,35% 1709 50343 3,39% 1641 51222 3,20%

männlich 1452 26619 5,45% 1232 26221 4,70% 1261 25883 4,87% 1287 26456 4,86%
weiblich 498 25026 1,99% 473 24719 1,91% 448 24460 1,83% 354 24766 1,43%

Kinder     0-13 Jahre 309 31600 0,98% 229 31123 0,74% 256 30715 0,83% 257 31566 0,81%
Jugendliche 14-17 Jahre 886 11322 7,83% 790 11335 6,97% 738 11210 6,58% 717 11021 6,51%
Heranwachsende 18-20 Jahre 755 8723 8,66% 686 8482 8,09% 715 8418 8,49% 667 8635 7,72%

14-20 Jahre 1641 20045 8,19% 1476 19817 7,45% 1453 19628 7,40% 1384 19656 7,04%

Deutsche   0-20 Jahre 1550 47165 3,29% 1441 46465 3,10% 1350 45655 2,96% 1195 45675 2,62%
Ausländer   0-20 Jahre 400 4480 8,93% 264 4475 5,90% 359 4688 7,66% 446 5547 8,04%

VII. Bevölkerungsvergleich der Statistik der JGH für 2012 bis 2015

Anlage 2 zu BU 2016/191
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2. Gesamt von 0 bis 20 Jahren

2012 2013 2014 2015
Straffällige Bevölkerung Straffällige Bevölkerung Straffällige Bevölkerung Straffällige Bevölkerung

Göppingen insgesamt 546 11144 4,90% 448 11001 4,07% 469 10885 4,31% 461 11215 4,11%

Geislingen insgesamt 297 5617 5,29% 261 5573 4,68% 188 5623 3,34% 184 5756 3,20%

Adelberg 9 414 2,17% 10 404 2,48% 16 406 3,94% 8 407 1,97%
Aichelberg 19 272 6,99% 9 273 3,30% 5 272 1,84% 1 274 0,36%
Albershausen 30 964 3,11% 35 938 3,73% 37 926 4,00% 24 888 2,70%
Bad Boll 39 1102 3,54% 14 1082 1,29% 16 1060 1,51% 14 1048 1,34%
Bad Ditzenbach 17 708 2,40% 16 696 2,30% 16 708 2,26% 15 697 2,15%
Bad Überkingen 12 734 1,63% 6 699 0,86% 16 688 2,33% 15 698 2,15%
Birenbach 16 362 4,42% 15 356 4,21% 12 359 3,34% 13 368 3,53%
Böhmenkirch 17 1243 1,37% 24 1215 1,98% 28 1194 2,35% 22 1211 1,82%
Börtlingen 9 366 2,46% 1 358 0,28% 5 358 1,40% 5 348 1,44%
Deggingen 22 1050 2,10% 26 1039 2,50% 23 1022 2,25% 20 1049 1,91%
Donzdorf 35 2194 1,60% 51 2133 2,39% 42 1766 2,38% 43 2098 2,05%
Drackenstein 2 90 2,22% 4 89 4,49% 1 83 1,20% 2 86 2,33%
Dürnau 11 490 2,24% 3 473 0,63% 9 452 1,99% 7 437 1,60%
Ebersbach 109 3047 3,58% 87 3071 2,83% 102 3038 3,36% 96 3037 3,16%
Eislingen 208 4241 4,90% 171 4254 4,02% 165 4256 3,88% 208 4263 4,88%
Eschenbach 7 412 1,70% 9 423 2,13% 11 415 2,65% 9 441 2,04%
Gammelshausen 4 289 1,38% 3 274 1,09% 7 278 2,52% 8 264 3,03%
Gingen 15 886 1,69% 28 882 3,17% 28 863 3,24% 26 854 3,04%
Gruibingen 11 416 2,64% 8 417 1,92% 5 432 1,16% 4 421 0,95%
Hattenhofen 17 583 2,92% 4 577 0,69% 8 564 1,42% 13 600 2,17%
Heiningen 35 968 3,62% 42 929 4,52% 43 925 4,65% 40 934 4,28%
Hohenstadt 2 174 1,15% 4 172 2,33% 5 169 2,96% 5 169 2,96%
Kuchen 20 1087 1,84% 33 1042 3,17% 30 1058 2,84% 32 1044 3,07%
Lauterstein 14 518 2,70% 10 513 1,95% 20 534 3,75% 14 517 2,71%
Mühlhausen 3 198 1,52% 16 194 8,25% 6 179 3,35% 5 186 2,69%
Ottenbach 8 527 1,52% 9 533 1,69% 12 519 2,31% 10 527 1,90%
Rechberghausen 42 1064 3,95% 18 1029 1,75% 29 1037 2,80% 23 1048 2,19%
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Salach 60 1604 3,74% 55 1581 3,48% 64 1593 4,02% 58 1612 3,60%
Schlat 3 359 0,84% 5 355 1,41% 9 347 2,59% 6 342 1,75%
Schlierbach 33 882 3,74% 8 804 1,00% 15 877 1,71% 11 856 1,29%
Süßen 74 2003 3,69% 71 1954 3,63% 76 1924 3,95% 95 1979 4,80%
Uhingen 97 3057 3,17% 119 3037 3,92% 117 3026 3,87% 92 3020 3,05%
Wäschenbeuren 27 934 2,89% 17 889 1,91% 14 909 1,54% 7 902 0,78%
Wangen 19 607 3,13% 15 598 2,51% 21 587 3,58% 11 588 1,87%
Wiesensteig 10 393 2,54% 12 378 3,17% 14 374 3,74% 10 402 2,49%
Zell u.A. 17 646 2,63% 14 645 2,17% 10 637 1,57% 7 636 1,10%

Reichle


